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Ze ichene rkl ärunq

bzw. Ieeres FeId nichts vorhanden

kein Nachweis vorhanden

Nachweis ist nicht sinnvoll

+ oder soweit in den Tabellen l-4 Verände-
rungsraten gebracht werden können, sind aus
technischen Gründen nur die Minusveränderungen
(- jeweils hinter der Zahl) gekennzeichnet,
andernfalls liegt eine Zunahme (+) vor.

** Veränderungsrate 100 t oder mehr (s. auch Er-
läuterungen zur Ergebnisdarstellung S. 5)

.A) Nachweis aus Gründen der Geheimhaltung nicht
mö9 I ich

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "Stati-
stischen Berichten" der Statistischen Landesämter unter der Kennziffer G IV 1

veröffentl i cht.

Itonatliche Angaben über den "Grenzüberschreitenden Reiseverkehr" werden als
Arbeitsunterlagen zus.rmmengestellt, Jahresergebnisse enthä1t die Fachserie 6

Reihe 7.4

Jährliche Angaben über "Urlaubs- und Erholungsreisen" werden in der Fachserie
5, Reihe 7.3 nachgewiesen.
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aucn auszugsweise nur mit Quellenangabe gestattet
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1 Allqemeine und methodische Erläuterungen zur Statistik der
Eellerpggaung im Re iseverkehr

Erh ebu ng sme thodeRech tsqrundl aqe

Die hier vorgelegten Angaben sind aufgrund des
"Gesetzes über die Statistik der Beherbergung
im Reiseverkehr (Beherbergungsstatistikgesetz -
Beherbstatc) vom 14. Juli 1980 (BGBI. I Nr. 38
S. 953 f.)" erhoben worden, das am l. Januar
1981 in Kraft getreten ist und die bisherige

t\Rechtsgrundlage" abgelöst hat. Wichtigstes
Ziel der Neuordnung war es, die Berichterstat-
tung an die veränderten Informationsbedürfnisse
der für den Tourismus zuständigen Bundesbehör-
den anzupassen. Mit der Novellierung ist dar-
über hinaus der Forderung nach Entlastung des
Berherbergungssektors von statistischen Erhe-
bungen Rechnung getragen rord"n2).

Erhebungsumfanq

Während bis 1980 in zuletzt rd. 2 400 Gemein-
den, in denen der Fremdenverkehr besondere Be-
deutung hat, sämtliche Beherbergungsstätten
befragt wurden, erfaßt die Beherbergungsstati-
stik nunmehr - allerdings bundesweit - nur
noch Betriebe rnit 9 Gästebetten und mehr. Wie
bisher zählen danach zum Berichtskreis sowohl
gewerblich als auch nichtgewerblich betriebene
Unterkunftsstätten, und zwar unabhängig davon,
ob die Beherbergung Hauptzweck (2.8. bei Ho-
tels; Gasthöfen; Erholungs- und Ferienheimen)
oder nur Nebenzweck des Betriebs (2.B. bei
HeiIstätteni Sanatorien; Schulungsheimen) ist,
ebensolrenig sieht das Gesetz eine Eingrenzung
nach dem Aufenthaltszweck der Gäste vor. Nicht
mehr in die Berichterstattung für Bundeszwecke
einbezogen nerden dagegen Kleinstbeherbergungs-
stätten mit weniger als 9 Gästebetten, zu de-
nen vor allem die Privatquartiere gerechnet
iverden.

I ) Gesetz über die Statistik des Fremdenver-
kehrs in Beherbergungsstätten (Fremdverk-
Statc) vom 12. Januar 1950 (BGBl. I Nr. 2S. 5) in der durch § ll Abs. 1 Handelssta-tistikgesetz vom 10. November 1978 (BcBl. IS. 1733) geänderten Fassung.2) Zu den Ursachen und Grundzügen der Neuord-
nung im einzelnen siehe "Inhalt und Aufbauder neuen Statistik der Beherbergung inReiseverkehr' in Wirtschaft und Statistik,
Heft 12180 Seite 834 ff.

Die Beherbergungsstatistik wird unverändert
dezentral durchgeführt. Die Angaben werden von
den Statistischen Landesämtern erhoben, die
ihre Landesergebnisse für die Bundesberichter-
stattung an das Statistische Bundesamt weiter-
Ieiten, gleichzeitig aber eigene Berichte mit
regional tiefer gegliederten Daten herausge-
be n.

Erhebunq rkmale

Die monatlichen Erhebungen erfassen die Anzahl
der Ankünfts un6 fibernachtungen von Gästen im
Reiseverkehr; bei Gästen nit Vtohnsitz oder ge-
wöhnlichem Aufenthalt außerhalb des Geltungs-
bereichs des Beherbergungsstatistikgesetzes
wird auch das Herkunftsland erfragt. Nach
neuer Rechtsgrundlage werden jetzt auch zu-
sätztich die Anzahl der im Berichtsmonat ange-
botenen Fremdenbetten und Wohneinheiten sowie
die Anzahl der Ste11plätze auf Campingplätzen
erhoben (zur Darstellung dieser Ergebnisse
siehe jedoch die folgenden Ausführungen).

Erqebn i sdars tel Iunq

Die Einbeziehung neuer Erhebungsmerkmale, ins-
besondere aber das Ziel, die verfügbaren Er-
gebnisse vertieft auszuwerten, erforderte, das
Verfahren der maschinellen Ergebnisaufberei-
tung grundlegend zu erneuern. Diese Arbeiten
konnten jedoch noch nicht abgeschlossen rtrer-
den, sodaß bis auf weiteres für die unverän-
dert erfaßten Sachverhalte nur die bisherigen,
für die zusätzlich erhobenen Merkmale dagegen
noch keine Ergebnistabellierungen mögIich
sind. Eine Einschränkung ergibt sich jedoch
insofern, als Angaben auf Geneindeebene grund-
sätzlich nur noch von den statistischen Lan-
desämtern veröffentlicht werden.

Bei der Durchführung von Zeitvergleichen rda-
ren die unterschiedlichen Berlchtskreisab-
grenzungen 1980 und 1981 zu berücksichtigen.
Für hinreichend genaue Aussagen über die
zeitliche Entwicklung des Fremdenverkehrs
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mußten deshalb Schattenaufbereitungen - teil-
weise unter Rückgriff auf geschätzte Daten -
durchgeführt werden. Wegen des hohen Aufwan-
des dieser Arbeiten war eine Begrenzung auf
wenige Ergebnisgliederungen (Bundesländer;
Inlände r,/Ausl änder ; ausgewäh1 te Herkunf tst än -
der) unverneidlich. Sofern auf einen Nachweis
von Veränderungsraten verzichtet werden muß,

erscheint in den Tabellen das Symbol rr lsiehe
auch Zeichenerklärung) .

Der Berechnung von Kapazitätsauslastungszif fern
sind erste vorläufige Ergebnisse über den zun

1. April 1981 fortgeschriebenen Bettenbestand
in Beherbergungsbetrieben mit 9 Betten und mehr

zugrunde gelegt worden.

Begrif f serl.äuterunqen

äuEcl!!.e
Ankünfte von Gästen in einer Beherbergungsstätte
innerhalb des Berichtszeitraums, die zum vor-
übergehenden Aufenthalt ein Gästebett belegten.

gEereesE!ssgee

übernachtungen von Gästen, die im Berichts-
zeitraum ankamen oder aus dem vorherigen Be-
richtszeitraum noch anwesend rraren.

äc.!e!!Eel!eqeceE
Der rechnerische wert übernachtunqen steIIt

Ankünfte
die durchschnittliche Aufenthaltsdauer der
Gäste in Beherbergungsst.ätten dari er kann,
z.B. in orten mit Heilstätten und Sanatorien,
höher sein als die ZahI der Kalendertage des
Beri chtsze i traums.

ge!Eenesges!zsBs

Rechnerischer wert, der die prozentuale rnan-
spruchnahme der im Berichtszeitraum vorhan-

denen übernachtungsmöglichkeiten ausdrückt'
(Die Übernachtungsmöglichkeiten werden aIs
Produkt "Anzahl der Betten am 1.4. mal Kalen-
dertage des Berichtszeitraumsn ermittelt) '
Diese Ziffer kann über 100 t liegen, wenn nach

den Stichtag der Kapazitätserhebung ( 1 ' 4' )

zusätzlich angebotene Betten beLegt werden'

Geme in deg ruppe

Zusammenfassung von Gemeinden aufgrund be-
stimmter qualitativer und quantitativer Merk-
maIe. Qualitative Merkmale sind die prädikate

"Heil.bad (MineraI- und Moorbad, Heilklimati-
scher Kurort, KneiPpkurort)", "Luftkurort"
und n(staatlich anerkannter) Erholungsort".

Quantitative Merkmale dienen der Klassif izie-
rung nichtprädikatisierter Gemeinden, und zwar
werden unterschieden "Großstädte ( 100 000 Ein-
wohner und mehr)", "sonstiger Erholungsort
(durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste
von 5 Tagen und nehr)n und "Sonstige Berichts-
gemeinde". Ergebnisse für staatlich anerkannte
und sonstige Erholungsorte serden zusammenge-

faßt.

9e!rieEcer!el
Vtegen der Unterscheidung der Betriebsarten
siehe auch "systematik der Wirtschaftszweige
(Ausgabe 1979)". Angaben für Jugendherber-
gen, Kinderheime und Campingplätze werden
z.Z. nicht mit den übrigen Ergebnissen zu-
sammengefaßt, sondern getrennt dargestellt.

Ee.rEceEgs-lät9er
crundsätzlich ist der ständige wohnsitz, nicht
die Staatsangehörigkeit (Nationalität) der
Gäste, maßgebend.

2 Beherberg sstatistik
unosstätten im J uar l98l

Inländer und 0,9 Mill. (- 1 t) auf Gäste aus

dem Ausland. Die Aufenthaltsdauer aller Gäste
betrug 3,8 Tage; die rd. 1,5 Mi11. Gästebettenr
die in den erfaßten Beherbergungsstätten zur
Verfügung standen, waren durchschnittlich zu

rd. 23 t ausgelastet.

Ubernach en in Beher

Im Januar 1981 wurden von den rd. 50 000 Beher-
bergungsstätEen mit 9 und mehr Betten im Bun-
desgebiet (ohne Jugendherbergen, Kinderheime
und Campingplätze) insgesamt 10,9 MiII. über-
nachtungen (+ 3 t gegenüber Januar 1980) gemel-
det. Hiervon entfielen 1C,0 Milt. (+ 4 t) auf
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Abgesehen von Schleswig-Holstein (- 1 t) und dem

Saarland (- 3 t) meldeten aIIe übrigen Bundes-
Länder mehr Übernachtungen als im Januar 1980, so
Nordrhein-V{estfalen (+ I t), Niedersachsen, Hes-
sen, Rheinland-Pfalz und Baden-V{ürttenberg ( je-
weils + 2 t) und Bayern (+ I t). In den Stadt-

Ständiger wohnsitz
der Gäste

An Ce

In sg esamt 2 850,2

davon:

In I and

staaten war die Entwicklung ebenfalls unter-
schiedlich; während von Hamburg (+ 2 t) und
Berlin (west) (+ 4 t) mehr Übernachtungen gemel-
det t'rurden, war in Bremen ein Rückgang ( - 13 t )

zu verzeichnen.

Januar 1 981

An zahl
Au fenthal ts-
dauer der

Gäs te

+ 3r3

Ausland

3r8

1r4

4 r1

2r3

2 443,2

406,9

195,5

210,4

10 936,7

9 997 ,5

939,1

433,2

+

3r2

3r8

2r2
davon:

EG-M i tg 1 ieds 1änder

darunter:
Ös terre i ch
Schweden .
Schweiz ..
Japan . .. .
Ve re inig te

darunter:
Belgien/Luxemburg.
Dänemark
Griechenland . .. .,.
Großbritannien und

Nord i rI and
Frankre i ch
ItaI ien
N iederl ande

Andere Länder.

l8r8
13,8
4r5

4?,8
28 ,0
llrl

37,8
26 ,1
22,4
71 ,9

86
56
47

157

5
2
9
I

42,6
21 ,2
45,2
23,9

108,4

+

+

213
2r0
2r5

2r3
2r1
2r1
2r2

2r3
1r7
213
2r0
2r1

+ gr9
+ 5r5
- 2r2

I '88r4
412
3r5

- 5r0
- 119
- 119
+ 5rB
+ 8 15

Im Ausländerreiseverkehr aus den wichtigen
Herkunftsländern lag die Zahl der Übernach-
tungen von Gästen aus Belgien/Luxemburg und
den Vereinigten Staaten (jeweils + 9 t)r
Dänemark und Japan (jeweils + 6 t) und den
Niederlanden (+ 4 t) über dem Ergebnis des

505,8 0r1 2r4

Vorjahresmonats, aus Griechenland, Schweden
und der Schweiz (jeweils - 2 ll sowie Öster-
reich (- 5 s), Frankreich (- I t), Großbri-
tannien (- 12 t) und Italien (- 14 t) dagegen
darunter.

St aaten

18 ,9
14,3
l9r5
12 r0
50,8

gege nüber
Januar 1 980

erna u n
Ver erung
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INL.
AUSL.

zus -

10 7?8
I 493

12 221

44 918
3 6't0(E 528

21.4

I 0,6

tl,{

1a,3

16.2

?9.1

F RETIO ENH E II €
U.P€NSIONEtr

I I{L.
AU SL.
zus.

18 2E3 .r
8?2 rr

l9 t05 tt ?11 241

BEHERB.6E-
I'ERBE ZUS

,t{L.
AUSL.

2US.

569 794
21 ?(3

594 057

ERHOLUN6S-U.
FERIEN}iEIItE

IIiL.
AUSL.

zus.

14 147
148

1a 295

96 321 tt
1 09'l tt

97 415 t.

HEILST. U.
S AtI ATOR ] EN

INL.
AUSL-
zus.

57 006 tt
??9 tr

5? 2t5 tt
I 40? l4E tt

1 5?5 tt
1 {06 E73 't

FERIENHAEUS.
FERIENYOHN.

lEE
?o

?58

aa 732
t20

45 152

INL.
AUSL.
uus.

98,9
1,1

1 00,0

99.7
0,3

I 00,0

99 ,1
o,9

1 Oo,0

98,6
1.4

100,0

?t,6
19 ,e24.ö 68.0

10,7
6,0

1O.6 16.8

1',|,1
2,7

1O,9 33.9
IN 56E SAiII

1)GEGENUEBER DEII VORJAHRESIiOI{AT 8ZY. YORJAHRESZEITRIUl'
Z)At{TEIL DER tilLAEfOEi - / AUSLIENDERUEBERilAChTU'{GEN AI' ALLEß

INL.
AUSL.

zus.
185 121
1't 057

196 158

2 r15 19E,o 279
2 113 1?7

t,IEBERNACHTUt{GEt{ DEP JEYEtLI6EtI BETRIEBSART
3) OHNE AACHEN, STADT, (HEILBAO) UND YTLHEI.IISHAVEN (SEEBAD,
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2 ANKUfNfTE, UEBERNACHTU'tGEN, AUfEIITHALTSDAUER DEß GAESIE UT{D AUSIIUTZUiI6 DER EETTEIIXAPAZITAET I{ACH
FEttEtNDtGRUPPEiI UilD EETRIEESARTEI{

JATUAR 1 961
ATITUENTTE UEEEßIIACIITUI{GEN

6 €F E I N0 EGRl,, PPE

BETRIE6SA R T
INSG€SAIIT VERAENDE. ItiS6ESAFT VERAENOE.

RUNG 1) NUiG'I)

t
AUf- BET- AIIXUErlrTE
€r{T- TEI-

AX. HALTS AUS- INS6ESAI!T YERAEilDE-
TEIL DIUIR IIUT- RIIXC I )

2 ) ZUilG
TAGE I AXZAHL I

UEB ERtTAC XYU llcEil

IIiSGESAiT VERAENDE.
tui6 I )

Ar{zAHL

^ut-EN'.
AX- HrLTS

TE IL OAUER
2'

YA6E

BEI.
I Fil-
lus-
NUT-
ZUI'G

Z

9o,E
9,?

'I 00,0

96.5
3,5

't 00, 0

1,7
t,4
1,5

7,5
4,2
7,3

ANIAHL

155
1l

AXZAHL

1 17r 696
5s 275

1 228 911

204 566
12 7AO

217 t16

93,3
6,7

100,c
97

94

97

99,7
o,3

100,0

6,5
1,5
6.3 ?8,1

37

13,6

HOTELS
GARTTIS

INL.
AUSL.
zus-

r0 129
657 tt

1A 786 tr
76 001
2 751

fE 755 tr
!NL.

AUSL.
zus.

11 989't 246
13 ?71

7E tl4
5 575

El 709

HEILXLIIiATI SCHE XURORTE

HOTELS

GASTHOE FE

INSGE SANT

INL.

^usL-zus.

56 556
I 874 rt

6{ 430 rt
261 869 'r26 686 t,
290 555

FRfITOENHEIFL
U.PENSIOilEI

It{L.
AU SL.

Zl,'S.

33 165
? 098

35 261

299 907 rr
9 21O tt

509 117 rr
9,O
L,4
s,E 50.7

0
0
0

BEHERS.GE-
9E88E ZUS.

It{L.
AUSL.
zus.

111 639
11 877

12_\ 716

717 911 tr
4t 222

762 136 rr
ERHOLUNGS-U.

FERIEIIHEIITE
I NL.

AUSL.
ZUS.

22 024
461

?2 1A5

169 578 rr
5 69E tt

173 2?6 't

FERIENHAEUS. INL.
FERIET{UOHT{. TUSL.

ZLS.

14 t0t
1 zar

15 324

96 125
6 696

'r 0z 821

00,

00,

00,

99.
o.

00,

99,
o.

00,

a5,1
11.9

100,0

96,?
5,8

100,0

9
I
0

6,4
t,7
6,2 12,8

7,7
E,0
7,7 45.5

HEILST. tr.
SATIATOR IEII

II'L .
AU SL.

zus.

7 32? rt
54 rt

? 376 tt
190 079

659
190 7lE

26.O
12,2
25 ,9 f o,5

93,
6,

00,

5
5
0

6,8
5,5
6,1
7,6
4.1
7,!

INL-
AusL-
zus.

286
615
901168

95.5
1,5

100,0

9t.9
6,1

1 00,0

95,9
4,1

1 00,0

87 ,E
12,2

100,0

97 ,4
2,6

1 00,0

9 4,'l
5,9

1 00,0

tz.a

3?.4

't6,0

KNEIPPTURORTT

FOTELS INL.
AUSL.
ztis.

26 598
3 220

29 818

96 488
6 t22

102 8't 0

6
0
4

3,
?,
3.

l,
2,
s.

6,8
1,7
6,0 I 8,0

7,5
3,1
7,1 ?7,4

21
51
75

17t
192 tr
965 rr

HOTELS
GARII I S

ItIL.
AUSL.

ZUS.

12 709
542

13 251

INL.
AUSL.

zus,

7 600
t 051
8 651

50 013
{ 171

!4 tE6

3

GASTHOEFE 9
0
0

fRElt0€ilHfInE
U.PEXS I ONEN

INL.
ALI SL.

2lJS.

596
101
000

EEHERB.GE-
9ER8E ZUS.

I ilL.
AUSL.

ZUS.

45 567 ,t
4 870 tt

50 417

65

6?

!56
713
099

8,6
4,t
8,4'.l6,5

ERHOLIJI'IGS.U .
FERIENHEIIIE

INL.
AUSL.

2US .
7 667 tt

! 5 tr
7 70? tr

50 203
120

50 62!
2 6.5
a 12,O
o 6.6 3O,Z

}IEILST. U.
SAt{ATOR IEN

I NL.
AUSL.
zus.

l0 015 rr
'l 04 tt

1O 119 rt
222 816

1 2?6
22\ O12

5 22.2
5 11.8
o 22,1 59,6

FERtEt{}tAEUS.
FERIENBOFX.

I I{L.
AUSL.
tus.

07?
615
717

34 l?8
6 029

10 t37
IIIL.

AUSL.
zus.

511 915
20 4J5

512 568

INSGESAI.iT

1 )GEGENUEBER DEII VORJAHRESI'OiIAT 8ZI. VORJAHflESI EITNAUftI
2)At{TEIL OER INLAENDER - / AUSI.AEIIOERUEEERTACIITUIIGEN AI{ ALLEX

1 8,5

U EBERNACHTUTIg€I{ DER J EIE IL 16EI| BETRIEBSART
5) OHIiE AACI{EN, STADT, (HEILEAD) I'I{D UILHEL}ISHAVEtI (SEEBAO)

68
6

74
6
9

-lo-

t I t

17 .O



2 Aflt(uEt{FTE, UEEERittCHTtt{GEt, AUfEXTHTTTSDAUER OER GTESIT Ut{O AUSt{UIIUXG DER SEITEtIKAPIZITAEI NACH
GEIIET}ID EGRUPPEtl UiD BETRIEBSAPTET{

Ar{KUE}rtTE IUF-
E{T-

IN- HALTS

'E 
IL DT UER
z,

,ACE

B€T.
TE{-
AUS-
IUT.
zuir6

I

JAiUAR 19El
UEBERXACHTUI{6E',I A! F- B ET-

EIII- TEil-
AXXU EN FIE

AN- HALTS AUS- tt{SGESIiT VERAENDE- ItlSGtSAl'lT VEnAEID€-

'EIL 
DAUER rUT- RUt{6 1) RUi{G 'l )

2t zullc
I TAGE I AIIZAHL I AIIZAHL

G EIi E I TI D EGR U PP E

EETRIEßSART
INSGESANT VERAEI{DE. II'SGESAIT YERAEITDE.

RUNG 1) RUX6 1)

HEILBAEDER ZUSAIIITEN

hOYE L S

GASTHOETE

It{SGESAITT

t A}IZAHL

r 8?1

9t.2
6,8

1oo,o

95.1
1,9

I 00,0

t,z
?,6
4,O

5,{
2,9
5,?

Ati2tHL

I tIL
AUSL

zus

155 523 tr
tE 319 tr

171 842

6al 11't rr
46 141 tt

6E7 855 tt
HOT EL S

GARt{lS
INL.

AU SL.
zus.

21 610 tr
2 3t2 rt

26 972 t'
115 6!1 tt

6 901 tt
140 554 rt

I Nt .
AUSL.
zus.

29 989
3 t,Z

l3 3(1

144 9(2
12 731

't5? 671

26,0

t E,1

18,ö

2o,.

91 ,
8,

00,

97,
?,

00,

9
1

0

5

0

1,8
3,8
\,7
9,7
1,5
9,4

9,3
3,1
8,9

2,8
1,9
?,8

4.6
1,5
4,6

ERHOLUI{65-U.
FERIET{HEIiE

INL.
AUSL.

zLJs.

4l 63E
644 tt

44 {E2

316 105
5 209

321 311

HEILST. U.
sAr{AT0R lEr{

!rL-
AUSL.

zus.

74 343
3E7

I t, 13O

FRENDENTIEI14€
u.PEirsI0liEN

IIIL.
AUSL.
zus.

59 014
3 3?1 tt

62 36E *t
5 72 590
14 867

587 457

HOTELS
6ARr{IS

267
27

?91

1 5lE
53

1 591

186
337
523

1 492 2f1
a1 2(5

1 573 5',19

7 122
175

7 29f

94,8

I 00,0

97 ,6
2,1

100,0

iE.
1.

00,

99,
o.

00,

93,
00,

97,
?,

00,

96,
00,

BEIiERB.GE-
gEREE Zt S-

It{L.
AU SL.

zus.

TERIENHAEUS.
F€RI Et{UOHN .

IT{L.
AUSL.
zus.

23 361 .t
2 93E rr

?6 299 tt
175 rE5
l3 145

rE6 130

ItlL.
AUS|.

ZUS.

40E 72E rt
31 106 tt

140 034 tt
I 79E E07

r 06 009
3 904 816

?
1

2
8,
7.

5,6
t,o
5,3 ZZ,O

7,5
1,5
?,2 23,2

r3,E

6,6

1,1

6,5

6
6 21.1a 16.6
0 24.4 6?.1

ZlS tt
410 tt
653 .t

.o

.a

6,1
2,3
6,2

0
0
0

3
7
0

SEEBAEDER

HO TELS I NL.
AUSL.
zus.
T XL.

IUSL.
zus-

13 78.
879t4 663

l9 2lE
I 613

40 E71

0
0
0

GASTH O€FE 96 r'l
3,9

I 00,0

99.?
0,5

I 00,0

96, E
3,2

I 00,0

99,7
0.3

I 00,0

6.7
8,5
8,7 5,

I}IL.
AUSL.
zus.

310 tr
13 rt

3?3 rt
2 7O9 ,.

l1l tt
2 E20 r.

f R Ef'iD Et{H EI}I E

U.PENSIOI{EN
I 523 rt

'l l, 't1 5!7 tr
9 852 rt

27 tt
9 8?9

6,5
1.9
6,4 1,

IilL.
ALr SL .

llJS,

8EIIER8.GE.
UERBE ZUS

INL.
AUSL.
zus-

t7 t55 rt
959 ,r

18 114 rr
5E 921
1 946

60 867

ERHOLIJNG S-U .
FERIENHEIIE

I NL.
AUSL.
zus.

3 572 ,t
5 rr

3 577 ,,
2a 477

6E
24 5{5

6.9
13,6
6,9 6,4

HEILST. U.
SANATORIEi

INL.
AUSL.
zus.

2 151

? 151

55 056

55 056

INL.
AI',SL.

zus.
2f a5? tt

974 tt
?B a?6 rt

'175 ZsEz 191
17? 152

t,?

,t,r_
25,6 69.1

FERIENhAEUS.
FERI EI{UOHN.

ItIL.
AUSL.

zus -

4 57{
10 tr

4 5E4 rr
36 804

160
36 964

I oo,0

I 00,0

99, 5
o,5

1 00,0

8,0
1E,0
8,1 2,2

] NSG ESAtiT

1)6EGEtIUEBER DEN VOFJA}tRESiOXAT BZY. VORJAIIRESZEITRAUi
2)AXTEIL DER IITLAETIDER ., AUSLAEilD ERUEB€RI{ACIITUI{GEI Ail ALLEII

1,(

UEBCR}IAC}ITUIIGEN DEN JETETLICEiI EETRIEBSART
5) OHI{E AACHEI{, STADT, (HEtLBAD) UI{D YTLHELISIIAVEN (SEEBAD)

9E.8
1.2

too,0

-11 -

UEBE R t{ AC )rTUilG Eir

I



2 ANKI.IENFTE, U€BERI{ACHTUITGEN, AUfEIITHALTSDTUER O€R GAESTE UNO AUStIUIZUiI6 OEN BETTENXAPAZITAET ITACH
GEIIEII'DE6TUPPEtI UND BETRIEBSARTEI{

JAXUAR 1981
U E BER X AC HTU IIG EI{

t
AUf- BET- AI{XUENFI€
TNI- TEN-

AN. HALTS AIJS- INSGESAiT VERAENDE-
TEIL OAUER HUT. RUiI6 I )

a) zuilc
IAGE I ANZAHL I

UEBERTIACHIUiIGEII

IßSGESAiY VETAEIIDE. AX-
PUI{6 I) IEIL

2)
AXZIHL I

ruF-
Et.T.

HALTS
DAUER

B6t-
TEN-
AtrS -
t{uI-
I UXGI

AilXUEt{FTE
GE[EINDEGRUPPE

BETRIEB SART
TNS6ESAiT VERAENDE- INSGESAIY YERAETIDE-

RUIG 1) RUI{G 1)

AIIZAHL Altz^HL IAGC

LI] FTKUROIiTE

HOTELS I tIL
AUSL

IUS

94 312 tr
I 854

103 196 tt
HOTELS

GARN IS
I NL.

AUSL.
2lls.

l0 059
851

10 913

391 6'10 tt
2l 461 ,,

415 071

57 330
? 668

59 99E

91,3
5,?

00,0
95 ,6
00, 0

96.7

98,
z,

00,

96,

00,

94.

00,

99,
D.

00,

99,
o.

00,

95,
00,

96.
1.

00,

4,2
2,6
4,O 25,3

5,7
3,1
5,5 16,1

0

E

7
8

?
0
0

FREiD ENH EITE
U.PENSIONEN

INL-
AU SL.
zus-

34 l3E tr
1 026 tt

35 364 tt
277 6!1 rr

5 570
2E3 ?01 tr

1

1
o 19,1

PEHERB.6E-
9ERAE ZUS

INL.
AUSL.

zus.

171 552
12 3O1 tr

185 656 rt
895 157
37 44E

9J2 5E5

ER HOLUN G S -U .
F ERI ENH E III E

ITiL.
AUSL,
zus.

17 L6?
191

47 956

254 ?78
4 ,,05

2 58 3E3

5,4
8,3
5,1 t4.2

GASTHOEFE

FERIEIIHAEUS.

INSGESA'T

GAST}IOEFE

II{SGESAiT

I NL.
AUSL.

zus.
31 813
1 570

36 3E3

168 563
5 749

171 31? 100,0

0
0
0

r,

8,
5.
8.
5.
3,

8,6
a,1
8.6

6,0
t,5
5,9

o,
a
6
0

HEILST. U.
sAlrAT0R I EN

INL.
AUSL -

ZUS.

Iilt.
AUSL.

ztJs.

ItJL.
AU SL.
zus.

250 408
r3 403

263 8'll
1 511 717

17 ?O1
1 556 97E

6 8E?
71

6 953

16E 915 rt
1 312

170 255 tr
2 24,5
E 18,9o 24.5 67,3

22 51?
514 tt

23 Oa6 tr
1 91 449

4 30ö
197 755

97.8
2,2

100,0

97

00,

0
0
0

6
I
0

99,2
o,E

00,0

zz,o

23.9

EREOLUN6SORTE

HOTELS

sOTELS
GARITI S

INL.
AUSL.

ZUS.

INL.
AUSL.

ztJs -

70 45E
5 E66

76 321

2?1 532 tr
11 723 rr

2!6 255 tt
93, E

6.?
1 00,0 3,

INL.
AUSL.

zus-

62 161
3 317

65 498

250 242
9 897

260 159

21 171 r.'l 620 ir
23 093 tr

95,0
7,0

loo,o
96,2
3,8

I 00,0

2,9
2,5
2.8

4,0
3,0
1,O

'tt,8

9,1

12.8

't t,E

1 a.2

27,2

67,O

1?,6

18.?

fREIIDEI{HEIäE
U.PE XSICNEN

ItIL.
AUSL.

ZUS.

29 099 tt
577 tr

29 676

175 921
4 E15

180 716

8EI{ERB.GE-
T,ERBE ZUS-

I t{L.
AU SL.
zus.

169 165 tt
10 436 tt

179 601 rt
669 16E
31 055

700 2?3

ERHOLUNGS-U.
FERIENHEITi€

INL.
AI', SL .
zus.

43 995 tt
308 tr

44 301 rt
10 488
1 682

't2 170

HEILST. U.
s^r{AT0RtEr{

Ilrl.
AU SL.
lu s.

6 e00 tt
'l 16 rr

6 116 tr

F ERI EUhAEUS .
F€RIEITOHTI.

I IIL.
AUSL.
zus.

16 ?67 tr
75! tr

'I 7 020 rt

00

97 6,O

95

1 00,

4.5
6,1

a,o
3,O

178 209 tr
7 6? tr

178 9f6 rr
6
4
0

I
9
0

7
l
o

3,9
4,S
5,5
4,8

zE,7
6,6

2E.t
?.E
4,6
7,8
5,0
!,s
5,O

126 569 rt
6 a76 rr

153 015 tt
ItIL.

AUSL.
zus-

235 6?7 *r
1l 613 tr

217 zao tt
1 184 4!6 tr

39 980 rr
1 2?l 414 tr

I)GE6EI{UEBER DEi VORJAHRESIIONAT 8ZI. VORJAHNESZETTRAUi
2 )AXTEIL D ER IttLA EID E R -,I AU SLA EI'O ERUEB ERI'A CIITUI{6 Efl AIi ALLEI{

UEBER}IACHTUITGEN DER JEIEILI6EII BETPIEBSART
3) 0xt{E AAcHET{, sTA0r, (HctLBt0' u]{D cILXELisSlyEi (sEE8A0)

-12_
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2 ASkUENf TE, UEBERtiACltrUt{GEt{,

A'tI U EIIT TE

AUtEIT]TtLTSDtUER OCI 6AESTE UtaD tUSilUrZUtlG 0ER BEtT€llXlPAZlTAEr llAcH
CEIEI]{DEGRUPPEN UXD BCIRIEBSIRTE'{

J AtauAR 1981
UEBERXACI,ITUIIC€N AU f-

EtIT.
Ar{- }tALTS

rEIL DAUEP
2'

TAGE

B ET. AilX UEt{ FTE
I EI,I-
AUS- II{SG€SAIT VEPAETIDE.
ilt/T- RUI{G t)
z trrac

I AXZAT{L I

U EBERI{ ACBTU TG E II

IXSGESAiT VERAEiIDf-
pur{c l,

llrzAHL

GEIIEINDEGRUPPE

BETR IEBSAfi I
II{SGES^I{T VERAET{OE. II{SGESAiT VERAETIDE'

RUNG 1) RUX6 I)

AUf- BEY-
Et.T- IEX-

TEIL DAI'ER I{UT-
2' t ul{6

'AGE IANZABL I AI{IAHL

INL.
AU SL.

zus-

1'tl 318
6? 920lEt 23E rr

739 575
131 021
870 596

1,8
1,9
1.8 16.5

I NL.
AUSL.
zus-

17( 96E
18 535

1ct 521

f96 304{1 00E
437 312

2,0
2,4
2,O 20,O

2,!
2,2
2,! 11,B

HOTEL S

GARNIS
INL.

AUSL.
zus.

6E 5f7
8 587

77 161. rt
135 2?5
20 565

1 55 610

SONSTIGE 6€iEINDEN

HOTELS

GASTSOEFE

IT'SGESAiT

5.
5,
0,

FREIIOENHEIiT
U.PENSIO NEN

26
2

29

INL.
AU SL.
zus-

EESERS.GE-
9EFBE ZUS.

INL.
AUSL.
zus.

683 769
97 288

7g'.t 077

1 t60 038
196 778

1 55E Et6

ER ITOLUN G S -U .
T ERI ENTI E II E

INL.
AUSL.

ZUS.

55 006 tt
128

55 431

161 864
{ (09

1E6 271

IflL. I 2t2 791
atjsL. 285 94E
zus. 1 {98 719

? E72 511
559 529 tt

3 432 040 tr

54 073 .t
6 242

60 315 tr
E9
t0
00

16,
00,

IERIENHAEUS.
FER IEII[OFN.

2 t,1
L?6
7?O

I NL.
AU SL.
zus.
INL.

AUSL.
zLJS.

75? 07?
99 207

851 279

1 711 949 tr
209 ?Of tt

1 925 656 rr
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